
02. März 2011

STADT BORNHEIM  BÜRGERINFORMATION

verantwortlich: Bürgermeister der Stadt Bornheim

jeden Montag 14:00 - 15:30 Uhr
und nach Vereinbarung

Alter Weiher 2
Telefon� 0 22 22 / 945-  510
Fax: 0 22 22 / 945 - 511
E-Mail: cdu-fraktion
@rat.stadt-bornheim.de

CDU

jeden Dienstag 10 - 13 Uhr
und nach Vereinbarung

Alter Weiher 2
Telefon� 0 22 22 / 945 - 520
Fax: 0 22 22 / 945 - 521
E-Mail: spd-fraktion
@rat.stadt-bornheim.de

SPD

jeden Montag 17:30 - 18:30
Uhr (außer während der Fe-
rien) und nach Vereinbarung

Büro:Rathaus, Raum 801
Telefon� 0 22 22 / 994 - 450
Fax: 0 22 22 / 994 - 452
E-Mail: fraktion 
@fdp-bornheim.de
Internet:www.fdp-born-
heim.de

FDP

nach Vereinbarung

Hans Gerd Feldenkirchen
Telefon� 02227 / 9099377
Fax: 02227 / 909427
E-Mail: h.g.feldenkirchen
@t-online.de
Heinz Müller
Telefon� 02227 / 912070
Fax: 02227 / 912072
E-Mail: jenneberg01
@netcologne.de

UWG/Forum

nach Vereinbarung

Alter Weiher 2
Telefon� 0 22 22 / 945 - 540
Fax: 0 22 22 / 945 - 541
E-Mail: gruene
@rat.stadt-bornheim.de
Internet:www.gruene-born-
heim.de

Bündnis 90 /
Die Grünen

Fraktionen

Bürgermeister

Alle Fraktionen bieten
re gel mä ßige Sprechstunden an:

Bürgersprechstunde 
jeden 1. und 3. Donnerstag
im Monat
16:30 - 18:00 Uhr Erwachsene,
Kinder und Jugendliche 
bereits ab 16:00 Uhr 
Telefon�
0 22 22 / 945 - 101

Störungshotline:
Telefon� 0180 / 2 11 22 44
oder auf der Internetseite der
Stadt Bornheim:
„Störungsmeldung Straßenbe-
leuchtung“

Bornheimer 
Jugendtreff (BJT)

Stadtverwaltung Bornheim

Defekte
Straßenbeleuchtung

Energieberatung

Volkshochschule Bornheim/Alfter
Alter Weiher 2, 53332 Bornheim, 
Telefon� 02222 / 945-460, Fax 0 22 22 / 945 - 115
E-Mail: vhs@stadt-bornheim.de
Internet: www.vhs-bornheim-alfter.de

Öffnungszeiten
Montag, Dienstag 08:30 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch, Freitag 08:30 - 12:00 Uhr
Donnerstag 08:30 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr

Öffentliche Stadtbücherei
Servatiusweg 19 - 23, 53332 Bornheim
Telefon� 0 22 22 / 938565, Fax: 022 22 / 938567
E-Mail: stadtbuecherei-bornheim@web.de
Internet: www.stadtbuecherei-bornheim.de

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Freitag 10:00 - 13:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 10:00 - 13:00 Uhr und 15:00 - 19:00 Uhr

Königstraße 31
53332 Bornheim
AnsprechpartnerIn: 
Brigitte Bitter und 
Frank Unkelbach 
Telefon� 0 22 22 / 2500
E-Mail:
bornheimerjugendtreff@gmx.de
Internet: 
www.bornheimerjugendtreff.de

Postanschrift: Postfach 1140, 53308 Bornheim

Anschriften: 
Rathaus: Rathausstraße 2, 53332 Bornheim
Telefon� 0 22 22 / 945 - 0,   Fax  0 22 22 / 945 - 126
Bürgermail: info@stadt-bornheim.de
Internet: www.bornheim.de
Fachbereich Jugend und Schule: Brunnenalle 31, 

Telefon �0 22 22 / 9437 - 0
Öffentliche Verkehrsmittel: 
Stadtbahnlinie 18 und 68: Haltepunkt Bornheim Rathaus
Buslinie 817 und 818: Haltestelle Rathaus

Öffnungszeiten Bürgerbüro und Infozentrum:
Montag- Mittwoch  07:30 - 16:00 Uhr
Donnerstag: 07:30 - 18:00 Uhr
Freitag: 07:30 - 12:30 Uhr

Öffnungszeiten Bauaufsicht und Bauberatung:
Montag 08:30 - 12:30 Uhr
Donnerstag 08:30 - 12:30 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr

Öffnungszeiten Fachbreich Soziales und Wohnen:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag: 08:30 - 12:30 Uhr
Donnerstag zusätzlich 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen

Öffnungszeiten übrige Fachbereiche:
Montag - Freitag 08:30 - 12:30 Uhr 
Donnerstag zusätzlich 14:00 - 18:00 Uhr

sowie nach Vereinbarung

mit Friedhofsverwaltung:

Donnerbachweg 15, 53332 Bornheim
Telefon� 0 22 27 / 9320 - 0, Fax: 0 22 27 / 9320 - 33
Mail: info@sbbonline.de
Internet: www.stadtbetrieb-bornheim.de
Öffentliche Verkehrsmittel
Stadtbahnlinie 18: Haltepunkt Waldorf
Buslinie 818: Haltestelle Waldorf (Stadtbahn)

Öffnungszeiten Stadtbetrieb  für Grünabfälle und Elektroschrott:
Montag - Mittwoch 07:30 -15:00 Uhr
Donnerstag          10:00 - 18:00 Uhr
Freitag                 07:30 - 12:00 Uhr
Jeden 1. und 3. Samstag im Monat

09:00 - 13:00 Uhr 

Wirtschaftsförderung

Für einen neuen Gewerbestandort oder Gewerbegrundstückskauf:
Herr Strauss, Wirtschaftsförderungs- und Entwicklungsgesell-
schaft mbH Bornheim, 
Telefon� 02222 / 945-223, 
E-Mail: strauss@wfg-bornheim.de

Für Fragen zu Betriebserweiterungen, Betriebsumsiedlungen,
zur Standortsuche und für allgemeine Informationen zum Wirt-
schaftsstandort Bornheim:
Herr Römer, Wirtschaftsförderung der Stadt Bornheim, 
Telefon� 02222 / 945-339, 
E-Mail: sebastian.roemer@stadt-bornheim.de 

StadtBetriebBornheim AÖR

SPRECH-
STUNDEN

HallenFreizeitBad Bornheim
Rilkestraße 3, 53332 Bornheim, � 02222 / 3716

Öffnungszeiten des Hallenbades:
Montag - Freitag 06:30 - 08:00Uhr, Frühschwimmen 

14:30 - 21:30 Uhr, Familienbad
Samstag, Sonntag, Feiertage 08:00 - 19:00 Uhr, Familienbad 

Sauna im Hallenfreizeitbad
Öffnungszeiten Sauna
Montag - Mittwoch, Freitag      10:00 - 22:30 Uhr, gemischte Sauna
Donnerstag 10:00 - 22:30 Uhr, Damentag
Samstag 08:00 - 21:30 Uhr, gemischte Sauna
Sonntag, Feiertage    08:00 - 19:00 Uhr, gemischte Sauna
Sauna XXL, jeden 2. Samstag im Monat (von Oktober bis April)

08:00 - 01:00 Uhr, gemischte Sauna

Im Rathaus Bornheim durch die
Verbraucherzentrale NRW am
16.03.2011 und 13.4.2011jeweils
14 - 18 Uhr.
Kostenbeitrag: 5 Euro
Anmeldung bei Frau Burchert
Telefon � 0 22 22 / 945 - 307

Jugendhilfeausschuss der Stadt Bornheim, Donnerstag, 10.
März 2011, 18.00 Uhr, in der Aula der Europaschule Bornheim,
Goethestraße 1, 53332 Bornheim

Die nächste Sitzung

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Bebauungsplan Bornheim Nr. 220 C (Ortsteil Hersel) / 
Beschluss zur Änderung und Erweiterung 

B e k a n n t m a c h u n g

Aufgrund § 2 Abs. 1 Bauge-
setzbuch (BauGB) in der Fas-
sung der Bekanntmachung
vom 23.09.2004 (BGBl. I S.
2414) in der derzeit gelten-
den Fassung hat der Rat der
Stadt Bornheim am
24.02.2011 beschlossen, den
Bebauungsplan Bornheim
Nr. 220 C (Ortsteil Hersel) zu
ändern und zu erweitern (2.
Änderung und 1. Erweite-
rung).

Der Bereich der 2. Änderung
und 1. Erweiterung wird be-
grenzt durch die Rheinstra-
ße, die Oderstra-
ße/Ruhrstraße und die an-
grenzenden landwirtschaft-
lichen Flächen.

Auf die beiliegende Über-
sichtsskizze, die den Ände-
rungs- und Erweiterungsbe-
reich grob darstellt, wird hin-
gewiesen.

Bornheim, den 25.02.2011

S t a d t  B o r n h e i m

gez. Wolfgang Henseler,
Bürgermeister

Beteiligungs-
bericht für das
Jahr 2009

Der Bürgermeister der Stadt
Bornheim hat gemäß § 117 Ge-
meindeordnung Nord-rhein-
Westfalen (GO NRW) den Betei-
ligungsbericht für das Jahr 2009
erstellt. Der Bericht enthält Infor-
mationen über die wirtschaftli-
che und nichtwirtschaftliche Be-
täti-gung der Stadt Bornheim.
Die Einsichtnahme in den Be-
richt ist jedermann gestattet. 
Gemäß § 117 Abs. 2 GO NRW
weist der Bürgermeister auf
diese Möglichkeit der Ein-
sichtnahme öffentlich hin. 
Zu diesem Zweck wird der Be-
richt bei der Stadtverwaltung
Bornheim, Rathausstraße 2,
Zimmer 454, während der
Dienststunden sowie im Inter-
net unter www.bornheim.de
bereit gehalten.
Die Öffnungszeiten der Stadt-
verwaltung sind

Montag bis Freitag 
jeweils     von 8.30 Uhr

bis 12.30 Uhr,
Donnerstag 
von 14.00 Uhr 

bis 18.00 Uhr.

Bornheim, den 28.02.2011
Stadt Bornheim
Der Bürgermeister
gez. Wolfgang Henseler, 
Bürgermeister

Ordnungsbehördliche Verordnung
über die Geltung eines Glas- und Alkoholverbotes an „Weiberfastnacht“

im Bereich der Stadt Bornheim vom 24.02.2011

Aufgrund der §§ 27 Abs. 1, Abs. 4 Satz 1 und 31 des Gesetzes
über Aufbau und Befugnisse der Ordnungsbehörden – Ord-
nungsbehördengesetz (OBG) – in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 13.05.1980 (GV. NW S. 528/SGV NW 2060), zuletzt
geändert durch Gesetz vom 08. Dezember 2009 (GV. NW S. 765,
793) wird von der Stadt Bornheim als örtliche Ordnungsbehörde
gemäß Beschluss des Rates der Stadt Bornheim vom 24.02.2011
für das Gebiet der Stadt Bornheim folgende ordnungsbehördli-
che Verordnung erlassen:

§ 1 - Glas- und Alkoholverbot

1. Das Mitführen und der Konsum von alkoholischen Getränken
und die Benutzung von Glasflaschen/Gläsern  ist an Weiberfast-
nacht in der Ortschaft Waldorf in nachfolgenden, öffentlich zu-
gänglichen Bereichen untersagt:

- Donnerbachweg von Kreuzung Feldchenweg bis Ein-
mündung Dahlienstraße  einschließlich des gesamten 
Einmündungsbereiches

- Dahlienstraße von Haltestelle Stadtbahnlinie 18 bis Ein-
mündung Donnerbachweg

- Bahnsteiggelände der Haltestelle der Stadtbahnlinie 18

Das Glas- und Alkoholverbot besteht auch auf den Freiflä-
chen/Brachen entlang des Donnerbachweges sowie der Dahlien-
straße in den vorstehend bezeichneten Bereichen.

2. Das Verbot gilt von 16:00 Uhr bis 24:00 Uhr. 

§ 2 - Ordnungswidrigkeiten

1. Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig ge-
gen das in § 1 verordnete Glas- und Alkoholverbot verstößt. 

2. Verstöße können unter Berücksichtigung der Verfahrensvor-
schriften des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten (OwiG) vom
19.02.1987 (BGBl. I S. 602) in der jeweils gültigen Fassung mit
einer Geldbuße bis zu 50 € sowie durch Einziehung und Vernich-
tung der verbotswidrig mit sich geführten Alkoholika und Glas-
flaschen/Gläser geahndet werden.   

§ 3 - Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt am Tage nach  ihrer Verkündung in Kraft.

Bekanntmachungsanordnung 

Vorstehende

Bezeichnung der Satzung

Ordnungsbehördliche Verordnung
über die Geltung eines Glas- und Alko-
holverbotes an „Weiberfastnacht“ im
Bereich der Stadt Bornheim vom
24.02.2011

mache ich hiermit gemäß § 7 Abs. 4 und 5 der Gemeindeordnung
für das Land Nordrhein - Westfalen (GO NRW) in Verbindung mit
der Verordnung über die öffentliche Bekanntmachung von kom-
munalem Ortsrecht bekannt.

Hinweis

Ich weise darauf hin, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder
Formvorschriften der GO NRW gegen Satzungen, sonstige orts-
rechtliche Bestimmungen und Flächennutzungspläne nach Ab-
lauf eines Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend ge-
macht werden kann, es sei denn,
1. eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vor-

geschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durchge-
führt,

2. die Satzung, sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder 
der Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß öf-
fentlich bekannt gemacht worden,

3. der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher bean-
standet oder

4. der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der 
Stadt Bornheim vorher gerügt und dabei die verletzte 
Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, 
die den Mangel ergibt.

Bornheim, den 25.02.2011

gez. Wolfgang Henseler, 

Bürgermeister
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